
Wildes Saalheft 
Für Kinder, Neugierige 
und Abenteuerlustige

Lentos Kunstmuseum Linz



Lentos Atelier 
Pop-up Galerie
Die Ausstellung der 
„SelberkünstlerInnen“
An alle Kinder:
Von 11. Mai bis 15. Juli könnt ihr während der  
regulären Museumsöffnungszeiten für eure 
Kunstwerke – Skulpturen und Bilder – einen  
passenden Ort in der Pop-up Galerie im Donau- 
atelier suchen und eure Kunstwerke dort 
ausstellen. Informationen an der Kasse.

Kleine mobile Kinder-
kunstbuchbibliothek
Der Leiter der Lentos Bibliothek, Klaus  
Scheuringer, stellt eine paar Gustostückchen  
aus seinem Fundus zur Verfügung – vielleicht 
findet sich in der Ausstellung ein guter Ort zum 
Schmökern?!

Dieses Saalheft beinhaltet Vorschläge für den 
Ausstellungsrundgang, die auch zum  
gemeinsamen Nachdenken, Diskutieren  
und Fantasieren anregen sollen!
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Durch die eine Brille  
gesehen…

Bewegung

An der Kasse könnt ihr eine  
Papierbrille erhalten. Style oder 
bemale deine Papierbrille  
ganz nach Wunsch. 

Erkunde dann mit deinem  
persönlichen Brillen-Blick die  
Ausstellung zum Beispiel als  
Forscherin, Zauberer oder Wesen 
von einem anderen Stern!

Tipp: Erlaube deiner Begleitperson,  
deine Brille eine Weile zu tragen und 
lass sie so Neues entdecken.

Halte Ausschau nach Bildern, auf 
denen sich Kinder bewegen.

Wähle das verrückteste davon aus 
und bewege dich so wie dieses 
Kind durch die Ausstellung.

Welche Erfahrungen machst du?
Wie reagieren die anderen auf  
deine Bewegungen? Was passiert, 
wenn du ganz stillstehst, mitten  
in der Ausstellung einfach aufhörst 
dich zu bewegen?
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Geheimbotschaft

Halte Ausschau nach etwas, das 
so außergewöhnlich ist, dass  
es niemand außer dir entdecken 
würde.

Schreibe oder zeichne deine  
Beobachtung als geheime  
Botschaft auf dieses Blatt.

Wenn du magst, trenne die  
Seite heraus und gib sie an  
der Kasse ab: Ein unbekannter  
Museumsbesucher/eine un-
bekannte Museumsbesucherin  
wird sie erhalten.

←
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Disziplin(los)

Ein Raum der Ausstellung heißt 

„diszipliniert“. Laut Lexikon  

bedeutet Disziplin, dass man sich 

an Regeln und Ordnungen hält.

Such dir aus den Kunstwerken  

das undisziplinierteste und das 

disziplinierteste Wesen heraus 

und bitte deine Begleitperson, das 

auch zu tun.

Vergleicht, ob ihr dieselbe Aus-

wahl getroffen habt und diskutiert 

darüber! Mögt ihr die Figuren? 

Denkt ihr, kommen die beiden gut 

miteinander aus? Lernen sie von 

einander?

Ein guter Freund…

Such dir unter all den gemalten Kindern in der 
Ausstellung eine Freundin oder einen Freund.
Überlege dir einen Namen!
Zeichne dich und deine Freundin/deinen 
Freund gemeinsam auf diese Seite!
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Erstelle eine Liste von Wörtern, die dir beim  
Besuch der Ausstellung einfallen.

Die Seite mit den Augen

In der Ausstellung gibt es sehr viele Bilder  
mit Gesichtern. Entdecke darauf so viele Augen,  
wie du kannst, schau sie dir genau an und  
male diese Seite voll damit. Können deine Be-
gleiterInnen anhand der Augen die Bilder  
finden?
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Hast Du Worte?!



So tun als ob…

während du dir die Ausstellung 
anschaust, spiele einmal

traurig sein

Spaß haben

etwas verloren haben

Wut haben

etwas Ungewöhnliches erleben

Grimassen schneiden

in der Natur sein

grübeln

Langeweile ertragen

entspannt genießen

cool sein
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